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Die Kriegdlage.
•tliiifcn fine neue fdiiuere 'Jlieberlage. 01'

Der Jrrilag -.Xagcsberidjt.
ÜB®. Amtlich. Grohe » Hauptquartier . LN. Oktober,

w « stllchcr Srleggschaupiah,
Heeresgruppe Kronprinz Ruprecht

Bei reanerischem Wetter blieb der gegcnsrttigc Artillerie-
lomps aus beiden Somme -Usern lebhaft.

.a in **P Engländern den gröhten lell der
am lS Oktober in ihrer Hand gebliebenen Gräben westlich
der Strahe Laucourt l Abbaye —Le varque " " a>

3n »eit Abendstunden scheiterten vors, »he englischer Ab-
teilvngen nördlich »on Lourrelette und östlich von Le Sa » .

Nachträglich wird gemeldet , daft die Engländer sich bei
den lehlen nrohen Angrissen auch einiger der von ihnm so
gerühmten Van,er -ktraftwaaen slant ») bedienten . Drei li»
gen durch Urtillertefeuer zerstört vor unseren Linien.

Oestlicher Krieg,schauplah.
Front de, Generalseldmarschall, prln , Leopold
_ k von Bayern.

4 .,,i?« L ^ "ni00cn, "T *X noT ,*" *n Sleaimqen nördlich von
i iilarofe. ° "> Slochod. brachen mehrere russische Gegenan-
grtsse verlustreich , usammen . "

Südwestlich von Swiftelniki aus dem Ilajarowka -Wesl-
77 ' «üin" fn .^ >che vataillonr eine wichtige russische
toberu^ v^ lÄ . ^ m ^ " ^ iuhlinien und schlugen Wied « ,eroberungsversuche blutig ab. Der Geaner lieK Kier

7 Är " taST '*" ’ 2C*° un6 " mL,chin . n§ » eh?e
^ " " aio .der Kavallerie Lr,her,o , Karl.

Am Südlril der verschneiten waldkorpalhen wurde der
Zcind vom Gipset d» Ml . « usulul gmvorsen.

•4S . feSr " n° hm. n di.

Balkankriest,schauplah.
Heeresgruppe de« Generalfeldmorschall,
_ , „ von Mackensen.

Irr grwo ^ em ^ "" ^ ' " " " Äcc Dobrudscha -Fronl ist lebhaf
Ula,edonlsche Frank.

Vach ansänglichem Erfolge wurde rin serbischer Unarisk
nn Terna -Vogen wm Stehen gebracht 9 "

nördlich der Itidze Vlonina und südwestlich de, Voiran-
ür» scheiterten feindliche leilvorftöhe . ^ Boiwm

Der Erste Grneralquarlicrmeister : Ludrndorsf.

sestä? "" inichen>'"« den Angriff, wenn ihn (kure Mo.
I !?]*)}* “‘f*1) ett lollliit, um es denen heimzuzahien, die gegen unseres

he ''L,Li ^ " 7 " Een gegen unser Bo.erland. «egen unsere T
!lii« IäL ^ ?.' l" Ä ' '71' Wl’,t flfbc  u »i°ren neuen Toten ein
D blNan 'iii-, ^,7 ^ n,al>"! balm bcn  Parademarsch derjUlü'lio« ab Biel Bergungen bereitete dem Nasser die stramme
teilte ber 'nhl*n.“' » ‘/""’S »̂isarenabteitungen. bann oer'
2 flin«. m. i Kriegsherr eigenhändig Eiserne Kreuze l . und
mit* h.V» « if B'f, ,,are"b< tereilele ihm sichtlich die Antwort eines
ülmlera her n.lf 'h" ~r0‘‘' ausgezeichneten einsochenKo-
SUV ^ 0 * blf "rage , wosur er es erhalten, schlich, am,"ortete

uh sinnier nieine Psiichi ge,an Hobe und nie von meinem
wrrin ^iie § ond^n ' Der Kaiser schul,ei,e den, Mannewarm die 5,and. ktopste ihn, aus die Schüller und sagte: „Ich weih
^ " " de« Ihre Ptstcht immer tun und nie voi, Ihren , Plage
weichen. Aus der Weilersohr, begeühte» überall die längs den
2,rohen ausgesielltenManns,hasten und Ramxslruppen der 'Holen
Jtreu, .Depots und der llandsturmbatoillone den °, ., !ser und de!
Kronprinzen m„ ungeheuren, Jubel. Der Herrscher besichliale
!ed̂ sür^ nu" iü" ^ appeniiispetleurs ein oon dem « reise Wos?rsied, ,ur 100 Äenesende geslinetes muslergültige» Sosdolener

quartier̂ ", ""b be'"ä" ° den ffronprsnzen in dessen Haup,
tabor̂ eiid der! in.  20 . Oktober. Der Kaiser ,ra , on, , 0. Or

b der Sommefron, ein. Er besuchte zunächst Ber
" Nb ° .au ° ^ n September, und Okioberkompf?,, in den Kriegs
Efueetten. in denen er längere Zeit, besonders bei den Lchweroer.
Si »n! ,n ' uermeilte und ihnen Auszeichnungen überreichte In
Pegieslnng des Kronprinzen dluprechi und des Oberbesehishabers
na-bun!"!»- ? -" " " ' b b . Below suhr er daraus on der Knmpssrou,
n°' b«ch bee Somme entlang und begrühte unterwegs Truppenteile
Nteolmen,er° ,a "' c" "nb Abordnungen noch eingelehter
Begs,„enter aller deunchen Sionnne. Der Kaiser begrühte in, de
sonderen Ossiziereund Mannschasten. die sich in bei, Kämpfen besonders ausgezeichnethatten. e>"mp,u, o,
. , Den Truppen überbrachte er die Krähe der Kameraden oo„
der Oftfronf und sprach ihnen seinen kaiserlichen Dank o, s im
Aamen des ganzen deutschen Bottes ,ür das. was an der Somme
Ilnendi.ches geleistet werde und worin noch spätere Keschiechter di-
leuchtendsten Beispiele des deutschen Siegerwlllms e? !" ,,» ?

Der rftereeichlsch-unstaelsch« Iag «,b «rlcht.
wv . Wien. - ».Oktober .̂ Amtlich wird xerlautbarli

heeressront de- Keneral « drr^ -̂ ,Ä ? Lr,her, °g « arl.
*nhKMi* ,r ""Feeilch rumänischea« renze w rd weiter gekämpst
eMrillm ^ 1Da"'a wurde dkm Jelnbe der Monte Ri-sillu,

de, « enerotteid,nar » n,lls Drin , Leopold oon vayern.
ri « Najarowka nahmen deutsche Truppen dem Feinde bei

Jjj Erstürmung e ner höhe über 2050 Gefangene und elf INa.
bhinengewehre ab. Am obersten Stechod scheiterten n.ehrere An-

, Italienischer ttriegsschauptal;.
. . « .Mubio -Gebiet dauern die Kämpfe fort . Nach lanaer bet.
EÜEkLefchteßung griffen gestern 4 Uhr nachmittag » die Italiener
unsere Stellungen nördlich des Gipfels an wieder kam w t eN
«ihn nÄ ,„äi :r ,‘r - s «*» «*
Eü '^ n fchtugen die tapferen Tiroler Kaiferiäger de» 1 1 unh 4Regiment » iämtliM- 9lnflrlli # arhM.t KIuirST ^ W» *-, J. Uno 4.

r.. . che Ajccr aufflelöft und auf der sicheren Basis der vennelifttv
snien vrganijatfon neu geordnet werden soll. Die 45 000 Mann
‘‘b*r b,f lf fnlJcl®9 ln Saloniki verfügt, sollen dann in dem neuen
Alter verschmolzen werden. Nur so werde es der Entente gelingen
vollkommene<v«cherheit zu erlangen. ^ ^ *

KMnt mitttllungaii.

„J "'? ™;,. C ? " ? 0 n • <*• Vtlober . Der britische Vamp,er
i« i° U«lüwi V ®5 u.n,tn  Die ..ülounia " ist ein tlunard vampser
um 8000 Ttettcwonnrn ( 13 405 Vrutto -Registertonncni Der

**” Drohung wurden gelandet , kingesähr
K gVlffi. 6 tmc  grauen und Kinder wurde»

Der Kaiser Im Westen.
m.iu'Ä ."', ? ' * » " ’ 20, Oktober. Seine Maseslüt der Kaiser

°i'i st einigen Togen bei den Truppen an ber Wesssront. Am
. Ottober bcsichiigte er bei Moren les Bas in Kegenwort des
kermhrer«, Kronprm, Wilheim. Teil, der Angrissssruppeobor

. irdiii, und »ahn, den Aorkrog der Keaerole Lachow und Arei.
\ini \ "nns" ^ "ch der Besichtig,mg„on Betruten-
>-ns „ntt^anhsinimiriippensowie eines „am Kreise Woimirstedi

"b°" n' r>>°In"g»hesi", begab sich Seine Males.« in
.'mUiiimg des Kronprinzen weiter in den « etehlsbereich des Ke.
smis o. Mudra. onschtiehend nm 18. Otiober zur Armee des
Omen,1 Ä "ch ^iuem. Er uerlieh dem K. iieraloberste» oon
Omeiii Nid den Kenerolen d. I . v. Mudro „nd ». Zwehi dos
0 ä . ioub zum Orden Pour ie „'erste und den Trnppen eine Am
«W üs.eener Kreuze erster Mid zwei,er Klosse.

2E>iscnthab des Kaisers bei ber Kronprinzenarmee
,'i.d nach salgeudes nähere bericht.-, : In « egleitun, des Krön-
o. "" byr ^ i'ucnüe schiii, der Kaiser die langen llleihen der
- open ad, die ihn mit brausenden Hnrrarnsen empssngen und

u dann ms, Heller, wes,hin »der das ganze » iohseid bis zum
- - n Mann wahrnehmbarer i- iimme solgend, Ansprache,
-i -iden. . ich bin hierhergetomin.'n. um Euch Krähe oon den
■ erobeii an der Osisroni zu überbringen und meinen ooll.'n D„nt

Di-uppeu au«.,„sprechen, die sich ,m Westen in gleich
‘t Tf , Weise und in st ier Treue schlagen. Kan , besonders sreut
L ml >. bei meinen Brandenbiirgern ,n sein. Weberaü. wo bie
e'e.", ”rfl« worden sind, haben sie ml, Anszeihnmig
■■"iiipfi. De, Kaiser gedachte dann seiner irüheren Beinche bei
' ' tt braiidkiiburgischen Trubpe » und fuhr dann fort : „Seitdem ist

m.M‘,rr ?l'- r.c n »pft«p über Ourc Dii' ision blnmoqqoqanqcn.
, c "ur .damch» in hie Augen gesehen haben, liege» beute

iiib.em Aasen, sie smd binübergegangen zur grohen Armee
>iiäi>umsanst gesallen. Sie haben ihr Leben für einen

>»»arqeben nnd inevbu nn« allen un,'ergeh,Ich blei.
Wir Lebenden aber weiden weiser tümpsen. bi, niemnnb

e./rdie  tfreihei, nnd Ehre unseres Boterlaudes a,„ :„ast«n'"
' aiser schief spreche der Di"ision mein» vollste

_> vmq aus . ^ ' i.' der AVrr der A>eeisüiaren uns alle leancn
io woge er mit Ouri) fein, wenn Ohr wieder in die Gijladit

; ^ ann  stblugt Euch weiter wie die Brondcndnraer!" In der
^ ' 'misprachc bemerkte ffsqcttein ur.n Lochow: ..ftii, uns Bra .i-

-rqcr gilt der alte brandenlnirq, che Wahlsp-»ch ..Wir sind
vw, qerinaen' Mut nnd diene., imlerem Mark^rusen mit

und Blut . ' Wir müssen sieqen „nd wir wollen sieacn und
' r 1,10 ch>"! lestlen Mann verbiuten, als uns ren (Gegnern

v . ,7m. .« st.-m.Uche Ä7,A .ie7en ^ . BT

uirterjono eines Liitiotd-Vompsers. | JäarfeSaSfs &lSS
famtnrn Un’mm ^aschlnengewehrfeuer brach der Angriff ,u-

„Ich.« Aene». ** • "" * " «" " - "»- ''p" ''
D" de. LH. 8d » Keneralstabs:

oon Yöfer.  Acldmarfchallentnant.

Englische Prcfseäuhernnzen über die Kriegslage

imu'n,mbnfi!’ rclKh0^örrrVicn!'’PfbCas ‘'''iUcf(tf,>r ',e';n7n'
| muner ernsteren l- insinh ans imfere Osten,ioe Imb. i, lann " ie

He" jf" ^ E 'k. ., «nd debenten bereis» alles errelchi war.- ' ' M« ---̂ Eiilnt..«iron,clt schient in einem iie „iriifii-
nlÄe ? ?i"!P,.t l>a,b<,,L Iril b-'" üharaltt -r eines Spur -'" ® 5
mirbfn 6 i "» 5; " ,,<nr  vor Einbruch des Winters
machen. De, Feind ho, nur nah ein A>isi»aischgrb -t iiili-ni b

I!ff «g s « :
I b!T

® 1 r * r " lki sch er A u h en m i n i ste r. Die „Basler
Nachrichten uerossentlichenln Bestatiqnng früherer Gerüchte tafc
nioJr h°'! s?‘erö' ?Cr ru,fifrfK Botschafter im Quirinal . zmn Mi?
' A "swartigen ernannt werden wird. Michael von Tiers
»m, (üesgi'dter iii Biitores. und Botschas.er st, Kans.a "tinope,
Aach Aon, tam er tnr , oor der ItalienischenKriegsertsärnng MI
Oesterreich in, Mai ISIS als Aachsotger Krupenstis "

«in bulgarischer Kachrus sür Fittpescu.
' V;  D" °ver. Das astiziose„Eche de Bulgare " schreib,-

In tragischer Stunde , da Numamen vor dem Abgrund ftebt bat
Mstpeseu der Tod hinweg- erastt. Einer der Hanpiurheber d»

. Ungluikü. iülrd er u, der »KiimilerDe ruhn. flau beiniaMo« im w».
[ den Zarenreiche umher,mrren . Ein säst gststtsiches Ende' «7er

hcl\ i"? «N'lsli'r Millionen Menschen, die diirchphn in den Krieg».
wirbe-I hinemgerissenworden sind, wird ewig gns den. Ä
lasten ' S" i,,fet "5 11,6 'une , der Io,engräder Rumänien»

Dichtung und Wahrheit.
,g Ä .? ,"- «cr ! in. 20. Oktober, grnnzässscher Heeresberichtboml3 . Oftouei nachmittag»! «ÜnflfrioQ." ffin« irüinnliirfi »,11,11(141»
DbenSm"»0" bc'tt,“f! bif  Mguse, .Werkstätten 7n
Obirndors am  Neckar. 4. 4(1Kilogramm Geschosse wueden obaewor-
siii mit) ihr Einschlagen in die Ziele beobachtet. Sech» deutsche sssua-
zeiige wnrden st» Lause dee von ihnen zur Berteidigung der Werl,
statten eingeleiteten Unteriiehinung abgeschossen" Amtliche deut.
'E ' ^ " estung. Bon den 4U engiilch.sranzöstschen Mugz. u' en
hadea Oberndors ereeicht. und eiwo äst Bomben dort abaewsur.

Die übrigen seindstchen Flugzeuge würbe» burch die Angriffe
Btl'ib ,),u„7ntr !l nb n 'nrsen ihre Bomben wahsto» aus

i. "n V' “b rii rt’f tlemere Oriichastenab. Militärischer
& !Ä "A "" b" ln DG-rndors noch anderswo enfftonden Ion-
ÜÄtär, z ®' s "S- Der Betrieb der Fabrit wurde nichtgistorr. ä Personen wurden gelotet. 1 i,erlebt : sie hielten Ihn Im
S[ ,i*n »«f und wurden durch Bombenspül,er getroffen Bon de»
° tÄ "®« wurden durch unsere Fi,"ger und Erdabwehr » nd!
geschasteu Bon unserei- on den Liisttänipse» belesstglenfflmuen-
gen ging teiiis „erioren. teil, Insolse unserer Flug, «ua. wurdet.
ka,!ip, wHr"ü?ll "omn>eiû" " ^ ' b" '"° ' b" W&

Tages Rundschau.
gZordÜri wirw "- " n «ced !' 7 ?n">L MMsti'rd?^ Mt'

Ä " D°^ B .heg roilrb'; ci" !' btr  oolksill .nlichsten Ke-
L ' , ' . f des iiigiüchen Expedsstonstorp» unter

'!ü,r *1 „nd fei, kühner Zug bis an dos We imdiId
b,'' -rÜ7 ">^ "Eten die allgemeine Ausmerlsainaus ihn. uud als dann
m!,>? "Be konieu. da msolae eines übermächtigenAnftnems der Ena
im der ,md Frontalen Kluck le.iie Ir .mpen mücknHhn, ze' ate
4 „e ach- B M.e"d"7 L ' " »" ««-»»-" T-' k-,' - Kst.ck« „ mstch? oer-

umgehe. ' nZ  vr ^

rngenben mll tä,siche» Leistungen soigen " deiner hervor-
«ÄrtÄ ';,rhr,a ' »»" Preuhen zum

Ber Wechsel in der presseadteilung de, Auszenamle»

WMUWUW
Engl sche vesorgns» wegc» der Kriegslage in Siebenbürge». s ötl >ulp eine eigene Presse,ibteilun,

ÄÄÄÄrÄiS
bnf$ d e iumanifd)on Soldaten brennende Nässer von du, ^ ot-tî e'
hohen hcrabroUen. ..Dail-, Cihronulf' «.rWhr. hn6 . Äi rncfti

sSSkääässs
Bus 6riadienfand.

(v« ^ " g <. no . 21. Oktober. Nach einer Melduna des AtKonpn
Mi7 !L "eLH 7 !7 ^ !!: "L :'.e^
mi,7 """ oeiiii'gen lei. Beistzei» de len Par, ?steün7be
m der »o», gegenwärtige,, Ministerium „rrtre e,,en "sich mm rü

oer ahnen. Ein weiterer « rund sür den Enisch uh de, M üsterö
b"0 Porgehen der Italiener ln, Epiru». vnmdro ° der Epsro eist. tonn- den Beelust iueder oon Bord' NI'M Südeni'rii.' Li 11

frtjmrrjen. In dipsonwtische,, Kreisen in Athen vrichiuin. dah 'da.

'WS
\mmmm

non größter Liebeusmürdiakeit. zeigte er im nimrirhDM tk°

SÄ choiÄ

de-n Äti.eüiMgsches Oberst >.° Berg , Rarb» ' m."b® "T
d. i" - Rheinische" I „i.,n . -rie Regs,!!^ Br . ft« s. ' lst r Sa 7
lWIß geroorüen' " 1' ' °"""U"bitr,C' « «r er »», 21«



Verderben von Lebensmitteln. ncM-t ti'or, Ir' ll ferner o!» neue . SjÄUemb 'sS ' S 'fl« b 0̂ fl "V“^ 7iel|u ' fö̂ t*n ‘gr
" « ' SLkl « urnt 3 mm. nenufll. . D ° Be uckl »- g dir c° o . . UM  , 8r ull?  ocotfMt bahn . .* * * »• ,L " 'Ä'

Vom President«» de» kriegscrnöhrungsamle » v. V a I o cti
Jin» Slcrtctbcn oon Leben' Msttein unter der kerrfchaft de»

sc.renden » ricg«wirlfchafl«fi,stem» t>efd)üfti«t die DejstttM chleft f >
zunehmendem Make . Die Frage ist von solcher BeLeulung. da»
ich«« für nützlich halte, perfönuch da» Wart dazu zu nehmen Ihrer
Utalnr nach leicht verderbliche Ware» verderben im vcriedcn in
«iahe » Masten, um Io mehr, je reichlicher ste erzeugt werden, ohne
daN die OeffcnUichteilsich darum kümmert. Ander» ist e» ,mt
Reckst jestt im Kriege, da tastächlich jede« Psmid Ware, da» verdirbt,
ein Acrfuft stir die Volkswirlfchoft rst. der durch gleiche oder gl« ch.
wertige Erfutzware nicht erlegt werde kann und der. le knappcr
die Gcfamteriiährung wird, dcsw empstnvlicher " irkt. Die durch
den lange» Krieg entstehende Rervosttal bringt e» mit sich, das, tat-
tiichiiche Beobochtungen beim Wrilergebeu oft übertrieben weiden,
dast au» 1U Pfund verdorbener Bu»er l » Zentner. a>i» eimm
Waggon verfaiilter Karioiicl» oder Pstauine» III oder gar II»

Damit" ist' aber "nicht gesagt, dast „ich, tatf üchlich oon den Mlb
liarden von Zentnern , die an Lebensmitteln lahrlich m !Dcutfd)lanD
ericunt , verarbeitet, uarfaubt und vericiii werde», ein bedauerlich
graste" Teil und zwar van manchen Waren erheblich mehr al, IM
Mieden verdirbt . Da» must von allen bcloiliglen Slellen mit aller
Sorgfalt und wo cs fein must, mit Rücksichtslosigkeit bekampst wer¬
den " Ader man darf sich nicht «inbilden, dast dieser Kamps vollen

^ "'Würden wirklich, noch dazu »»t-r den i!>schmer»,„e» de»
Kriege», der lllusbewahrun« und der Einziehung der tüchtigste»
Kräsle. der Beschränkung der Einsuhr. der Berich,ebu g de» Be¬
darf» di« Verwirkellen Bargange der Zuführung der Waren vo n
Erzeuger zum Verbraucher sich seist ebenso glatt »nd mit ebenso
geringen Verlusten vallzlchcnwie iui Frieden, dannwareder Be
wei» erbracht, dast der ganze freie Kandel, der dbsc Tätigkeit
Frieden ausübt . völlig überslustig. dast er ein Ischmnrol er >m
Volksleben wäre, der selbst ln der schwierig ten Krieg»,ett otzoe
Nachteil »»»geschaltet und nur »l» Konimissionar ahne Eclbst-

'" ' " D°°°u " f!"nMllrllchL ' « ede. E- ist völlig unmöglich, das,
ein von fest besoldeten, ohne Priuatinteresse arbeitenden und Z>»'>
«rasten Teil nicht waren- und geschiistskundige» « canilen ge eilc er.
aus uvlli« neuer, im Friede» in keiner Weise vorbereiteter Virund.
läge errichteter üssentticher Rfcfenbclried auch nur annähernd so
billig und mit so wenig Reibungen und Bertuste» arbetien kann,
wie der seit Jahrhunderte» bi» in« kleinste ausgebtldcte. auf d c
Ausuttstung der kleinsten Borieilc und die Berinetdung der llemstiu
vern,eii>baren Verluste »»gewtesene freie Kandel.

Die zwangslausige Kriegswirlschasl ist. w c die D.nge liegin.
»ach ' .' einer Ilcberzcugung unbedingt uoiwendig lind eine Aitehr
van iur wäre .,» heui g,» Zeitpunkt verderblich. 'Aber irotz oi. lcr
»Nb-dittgteii Notwendigkeit bleibi sie ein Hebel und die Folgen
diele» Ado miiIsen ftstong« mit in den Kans genommen werden,
bl» aer heran,iahende Fried.'» e- einmal erlaube» wird, mit dem
Abvt'.i. der krieusswangswirtschast zu leg .nnen und die freie Flic-
deiie'virlschast wieder in ihre Rechte clnzusesten. Diesenigen, die
dielen Ilmschwun« lieber heule wie morgen sehen nrachlc,,. ha.-en
e» gar nicht notig, immer wieder die Oeffcnli chtcii dur.l, kluwslse
au, di« Nachteile der festigen Wirischast, Verteuerung iiNd Ber.
derben der Ware hinzuweiscii. weil diese Nachteie ganz leibstoer
llandlieli sind', und dlesrnigeu. d e »>.e ich da» vorläufige Fr sthailen
an dem kriegswirischastss,fitemund i» e.nzclnen Punkten feinen
»ach weiteren 'Ausbau sür nötig herlfen, um die minderbci.iitleilen
n cht .erbst erzeugenden « evölt-r»„gs»»isseii vor nufterf er Kot zu
fchiisten, soll,eil erst rech, „ich, feue unvermeidlichenMangel der
Krienswirlschast i.nmer wieder von neuer», womöglichm du ll.es-
s 'u.lichkeil ohne Olrunb mit beunruhigender Ucberireibung hervor.
hcve'i Lieber sollte,, sie die ihnen zugeiragenen -Nachricht-» zu¬
nächst sorgiam und gewisscnhastaus ihre Ntchl.gkeit prüfen und
da."! entweder direkt den veranlwortlichen Slellen oder, wenn fi¬
es für »ölig halten, in fachlicher, jede U-berircibung vettneldeud-r
Fon » der Sffentlichkei, übergeben. Anderiifall» haud.ln sie ebenso
unv' istand-g. wie semand. der den sestfgen Krieg, so hart er ch. »r
rmvermeidlich Hai, unb der trostden, den ucranttoattlich.n ---lellen
für leben Krieg-verlust aufgeregt Vorwürfe machen wollte. .

-Akv für dfe Dinge oeranlwortlielf ch. darf sich weder enimu-
Ilgen, „och davon abhalten iasscn. alle» daran zu sest-n. um >>- >.>' -
vermeid,tchen » ebrlstünde wen.gsiens auf das denkbar neringll-
Mast einzufchranken. In dieser RBflun« . >«,. in, üear inEi.d"„ noa, viel zu bcsfem und sede vernunstige. sachlich begr.i».
Leie Angabe über bestehende Mistsläiide. jeder vcrniiNs.ige sachlii.i-
dige Rat wie ihnen adgcholf.'N werden kan», wird von uns »i-t
Dank begrüsti werden. _ _ _ _ _

“ n . MM WM
Biebrich. den 2l . Oktober 1916.

' Polizei bericht.  Ein Erbenhemer Landwirt kam zur
Unu-iae. weit er Kartoffeln ohne Lieferscheinhierher gelietert Hut.
— In zwei Fällen lind Ucbertretungen flogen die « rraß .npoUze:-
B r̂ordmmg sestaestellt und zur Anzeige gebracht worden. — D i e
' >e n t e n e >n v I ä n fle r werden dknurifh nflcwicsen. daß di? .>i.n
lenguiituuaen einige Tage vor den, >. Novc.nber aus de,' iPoli¬
zei wache  im lliothau» abgegeben werde» muffen. Persanliche»
Erfcheinen de» Reiitenempfanger» ,fi nur ie , Ausgabe aer um,-
„innen , alfo am l. November und de» folgend.» llagen nolwendig.
Wer d e Onistung nfcht vorher abgibl. hol d.e »alurgemag
tende Verzögerung sich dann felbft zuzuschreiben.

» Wir erhalten folgende Millciluugi Es dürfte in der Be-
kannliiiachung des Magiflral» letr . d i- Ausgabe von Vraimarle .i
für Jugendliche die BerestlMNig über da» Aller aufgesallen fem.
Die dort anaegebinen Zol.len beruhen ar.f der Erwägung, b.rst die
lv. burtsdntei, sich von Tog zu Tag linder», dast e» ober mast mag
lich ist. sofort v.-i Einiriit in da» >2. oder »ach Ablauf de, I?. Fahre»
die Vrolkarle zu gewähren refp. zu entziehen. Deshalb ist ein « piei-
raun, sowohl rülkwöris wie vorwärts gen,acht worden.

' Bei der »roste,>Anziehungskraft, die der morgige Vater-
ländische Abend  des Aolksbtldungsuercin» «usubt, empfichii
es iich dringend. Voelragszctlei schon im Vorverkauf zu lose». c»t-
weder Heu,« übend in der Ecfehalie, oder fm lluufe de» Sonntags
beim Wir, der lurnhollc . Die Beranstoliun« beginn, pünktlich
7 >". Uhr. Die Saalüffnung erfolgt um 6 '/,  Uhr.

* gum Unlcroffl .eer befördert  wurde der («efrcitc
Jnhnn » Krei» er  im Pionier -Regt. Nr . 1(1, Inhaber d.s Eiferuen
Kreuz 2. Klaffe. .

> Der heutigen Nummer liegt al» Vellage cm --onSerblatt
des Anusblatts der Eairdwirtfchaftstammer. belrefteud Aut-
tl äru nfl über bi  e t>) a us schl ach t u nfle n , bei.

' Preustifch . Süddcuifche kioifcniolieric.  Di-
Erneuerung der Lose zur 5. Klaste «. (234.) Loit- ' i- must m„ Vor-
leg,mg der Lose zur 4. klastc fpalesten» bl» ZUMFreilag. den 3. Ro-
venrber I. I »., abend» st Uhr. geschehen iciu. Auch must die Ab.
forderung der Freilose zur st. Klaff» und die Abkcbuug der Ae-
w.nne »ege» Rückgabe der (stemfunfofc der 4. Klnste bi» zum vor-
erwähnten Termin erfolgt fei».

Durch dl« Bundesrutaverordnung über untaugliche» c.-.hiii
wer" mar der Verkauf van Schuhwerk, da» vor den, y.i. »lull ' ->>>
heegc' iell, ist und den Vorschriften de» h I Abs. I Ufa., ciltfpr cht.
au Händler nur bi» zum 31. Oktober Ililst, an Jerfaufcr zum
31 Mürz 1017 gestntlet. Durch c m neue Verordnung vom ). 1 ■■
tobe.• Küß ist unter Aufhebung dieser Frist allgemein der Verkauf
bi» auf weitere» «rftdlt«! morden. Auch die Aiisniliningsbest, rn
mimg-.n ,u der BcrorSnuiig über umaugl.chc» v.au-»uerk l>a >«-i
e ..lae Aband.-rimgeu erfahre,,. Bisher fiele» nicht unter die ^ c -
v-dnimg Zeug- und Lei.'enfchuhe, i- wn-.h.. Trnn Tuw
Metterichuhe nah de,gleiche., . euch »f.-st „' .V ! m..- . - >>>.
luii ',- und chansfchuhe, Nantoff. in und i.ergl», ve.i. 2a e.. . -l.
riunnrehr auch für geftff.ete Spang -nichnhe und iac.nSa en. fuw.°. ...
Sa . ,be bei denen die stamfohlc und der Aofost au» K»l; bestehe»
Kiiiegsfchul.el. auch solche mii aufgelegten Ledcefi-«»n. Zur der
bisherigen Bestiminrmg. dast die Slnrte ikohef. in welcher der , ib-
fai, au» Leder bestehen must, auf I cm von der Lauffläche an fest-

eine ssiune vuu I » mm , II» ~ •- ' , . . . wit>
flceignet |iro, Leder zu er,ci>\ i. itvi .> Uuii1‘'1‘,1‘ ^ ‘' r '/ ■*. • „Hem Tun UNeres herrlichen tycxsy
bisherigen BcNfmiiiui» durch « e,anu »niÄ„ .ng .m o-nir--. ' - i. ^ j ^ rüaleh -cnden mit aller Jürfokge . ...
da, D.' uifch.' Nefch. D>e van dem f' « ft-üir »der Kd dl. . ,n̂ v. gc ^ 0, 6, Dackit fchlast der erhebende Abend
Bellst fleh die Ware be,,ndct, anzuorfrigend. Bezea nrmg mussi oo , , -v . .
seist ar! süe die Luusfobledie aussrlle °o>>wderi-N.' bii. Uiisbbstll -
SnÖrti'nV für den Äb.ast ge.rügl d.' ll Vermerkt .̂ .ichl « w * «

. - > «°»en cvfuiiflo;uM , d.e >̂.br<M Wchuh.au» Leder ooer zu» lasten... . . . ,
teilen der Vermerk ,.A -chi überwiegend»u» Leder vbe
Erfastftoffeir".

Wiesbaden. K g l. S cha „ f p i c >e. I » der morgigen. All,
Eiuoi -iiel« »Da» Dreimüderlha»» g»fur>> a.i ,

d r mmiuen Nu Pdla Flau Banne,, . ,, „va, O,-er,cha. » .„
Frautfurl ». '!A. r.ls »'« .»!«>>: neu besetz, -st de. d'.eler d'Aeg >-hc-t
die Partie d. r chaiöcr! mit Fräulein kettest d>e >.o» ge
bleibt unverändert. ('Ausgehobei'.cs 'Abollncmcul.l ^

,e. St ras kn min er . Die wegen Kuppelei be.rae'strv,ie
lil,eirau Eliie Ei-Iparn. die in der Nerostraste «»> -llbslelgcm,att-e>
cingcrichlet Halle, war vom Schösseugerlchl zu st Wochen Ge,allst,
»/»"verurleill worden. Die von ihr elngelegle Berusung >>>» »«
vrrwvrscn. Da sie dabei austcrdem einen Bieransschank bttttel.
erhielt sie 20 Mark « eldsirase wegen Gewerbevergehen». Ihr E -
»rann ha, sich de, der üde-r ihn verhängten Slrasevou - 2 Wmaen
Elekänaiiis beruhtet. — M.t dem Bande oes Etserneii Mrui iJ
geschmückt wurde r n» der Uniersuchmigshnst der 2us,chrige Aroest-i
Wilhelm Acker von hier dem (sterickit vorgcsuhrt. Acker empsnugt
nionaUich«3 Mark Jnvaiidenrente. lammt aber domtk. wie er sag,,
„ich, au«. Freilich Hai e» ihm auch schwer gehalten, Asbest zu de
tonrmeu, denn er hat ei» Bel» im Kriege verloren. Wegen Dieb
stahl» ist er schwer vorbestraft. Im r- cpismber ds. Js . erbrach er
die Manlarbe eine» Dienstmädchens >n der Nud-sh-unerslraf -.
itabi Sllinürstiesel, 'Ringe. Broschen und 7b Mark bar chrib. Au»
einer Mansarde in, Ka.ser.-Wllhelmrlna hieb er einen k»nokosser.
Kleider, einen Dmnenhut und >b Cillafer Cäclct mstgche». Wegen
iebwcrcn Diebstahl» erkaunle die Straikannner gegen den Jnvalivc >
aus ein Jahr und eine Woche Gefängnis. - Der 4i>iahr,ge »er>„ -
ruieie Schreiner chcrman» Nnunwm, nus Nied a. M., der sich un

s Sommer d». I ». in unflitiicher Weis« an einem lZsohrigenMadecheii
oerg,innen hatte, wurde wegen Sitllichkeilsocrgchcn» tu c,n. Strase
von sieben Monaien Gelang,,!» genommen.

wc. Ueber die au» unsere'» Landkreise eingesührien Kurtosleli,
wird nach der Richtung ein« scharie koittrsie gesuhr ob de
Menge». welche dem einzelnen Bezieher zugestanden find, »>cht
üderschrittenwerden. B!o dar mich nur um einen Zentner geschieht»
wird die ganze Ladung beschlagnahmt.

roc. In einer dieser Tage staltgehabienSitzung de», Vorstandes
der kandwcrksknnimer hat dieser zwei V-sch>i,ss« gesah>. die Be¬
achtung verdienen, indem er sich einmal gegen die ÄuGssung von
Mädchen auf der Baugewerkfchufe und zum anderen auch gegen die
Freigabe eine» lliachmittog» an dfe Lehrffnge zum Zwecke ihrer
mllflarffche» Ausbffdung. »bcr für dfe zwangsweiseEinreihung der
Lehrffnge in dfe bestehenden Turnoerefne ausfprnch.

Kurhau «.
Du» gestrige 3. Z„!fu» Konzert nahm durch dfe Mannfgfalifg-

kclt und die künftterffche Qualität und Durchführungde» Mcb°,-nc»
-ine» erhebende» Verlauf. Wieder war es zunächst ein Seihst,
fck,affender, der ein efgcues Werk dfrfgferte, Bcinhard Sekles.
Suite ..Der Zwerg und dfe Jnfanffn " <zum elften Male, . Di-

- Mufik stell, die Begleitung zu den Bildern eures Ballets dar. zu
dem Oscar Wild- den Test schrieb. Wenn fie auch gef°st«n" lä> d>e
Verwendung - ine» gesucht liingende» ..ituall -Esse»-» nick» uer-
schmäht, so ist sie doch nicht so modern, seder MAodiebiidurrgangst-
lich au» der» Wege zu gehen. Zuweilen an Grreg und Bizcl er-

' ' i Werk originell und namentlich in den Teilen ..Ein-

der j Ä
ihrenden mit aller Fürsorge und aus jede Werfe mit der

am, vantenl Darfüt frhlok der erhebendeAber.d.
Tamvecanügunoen in Berlin . Bemerkenswert ist» datz da«

strenge TauzöerbM m BertiN in iefster Zeit e!i,ig- M !Iderung. n -r,
.uhren hat. Der öffcmluhe Tanz ,,>zwar »ach wie v°r^,v,rd °ten.
doch erhallen Vereine und Gefellichaslen. v,e um ? ? s!/" "^ nis e n-
konunen, dies« ohne viele Umstände, b nr zwei Ledmguttgen wer
den gcstrUr: dast kein besonderes Enigcit st,r die Bcteiltgung am
Tun' erhoben wird, und duh die Piusik nicht ullzu lärmend ist.

ll' anbröilfche» Derbe, de« Kaklcsl-ischal-ns. D°r Landrat de«
Kreise» Eckernsörde Hut unter der Begründung, dnst die Mahnung,
leine Kulossetn zu schäieu. lveuig oder gur nicht beamtet wird, fest!
i -.rzerhuud uugevrdirer. best nur nochP -llkar.°,s-in verbraucht « er¬
de» dürfen. La » Schule» der Knttaljeln ist unter Slrase gestelll

Durch da» Tode'ourie.l im S ' cgiister'̂ "ä^ 'nordprozest HB am
! Verbrechen, wie es in d. r Klirl' iuaigelehirhie woh einzig dafi-hl.

ie ne Sahne geiunden. Die Angellagie. c.ne 32 Jah .e alb lullivr.
deren Mann im Osren g jnlien war . wollte in der V. rzauolung von
d'r I .u n cht» ml, - ' ,» oer Ki.nik. wo sie zur Geiftese'eofachlung
^llekttbnikmvurcn '. hiille st'' fsgar eine Vrrbiödu.ig vorgetarnast.l»

zug° und ^ amstpk^ d-r ' Utic' rkämps-r" und »Tunz^ es Awergen"
(cl - - •i Iciir intereliant.' Dem temperamentvoll, oft sogar drnmnlssch diri¬
gierenden Komponisten wurde sehr ledhaster Bkssall zu Teil.! ® ... . pi ... . .Ai. vi . IiioHam niffll llllhüfrttlTltpv̂ tll

U. UUiroe, ljuiie -- - - T » , '
Ihre vorehelichg-borene iirbensa„>i«e„ Tochter war ihr äston ang-
rin Dar» in, Auge, die Grast'.»,ilie' r abcr d-Ichulst- .«. Di.' e o,,
’.vimi, b.e Mutier der Angetiogieu. würdigte Ihre 4.ocht«r in »er
Verhoudiung keine« Blicke». Ais die Aerm-Hwung am -̂ ior u
der Aorrmlersuchung siotige-sundci, Halle. Halle' sie sich
liricn euf ihre eiaene :r loszuflehen und sie mit « ro» zu vt-
wn-se'n. Die mnmtürttche Mutter hatte, wie st« selbst etnmal Luge«
flfdt.l. durchö'inudauslcflcn uus den Mund uas Mâ en erfttctt und
ve»r»b«n. sodag die Mögliihket bc.iehi, das, da» Krnd »ach 1-i.end
vc,scharrt -!t. Die Slrase ist hart , ober gerecht.

Ein Ibjährlgcr Biller des Eisernen kreuze». D°r im Jahtt-
U'O! in Spandau geborene kttegssrelrvlillge kan » Bohroach, ein
Sr-H» de» Werkzeugmacher» Rohrbach ln der Kgl. ArlrUettewerk.
sluli zu Spandau , schlos, sich al» Psad Inder im Januar 191S eimm
Svai daner Trupvenle l bei dessen Ablrnnspar, nach dem Ost.,,
httgiffch an. niarhie dann a!» Vfadfii'b.-r den Wini -rf-ldzna Mit
und wurde auf Fttrfprnche der Offiziere de» Truppenfclls Ip-llcr al«.
Ltrintssreiwilliflc.' bei den ji..1isischen Manen cinflesteM. -Nachs.imi
A'ltblldung a>» !iteiler tarn er in da» Grenadier Regiment Kran-
pr.nz Nr 1. wo er d e Jnfanferieau . bifdung erhiefl. und wurde
bonn einem Referv. Jnfanilrie -Negin'.-M ub°rw>«f-n mit d,m «r
di.' Gefecht.' an der Oflfro», mfimachle. Da» Elfer»« Kreuz 2. » Io |e
erhielt er kürzl.o, in afaffzfeu für fein tapfere» Brrhaften nl» ÜJe-
scchtsocdonnanz.

Da# einsame Hemd. Fn einer Leip.vger Wirtschaft war N^ i
musteruna. îaich und gleichmäßiggi-ht da# Aushebunflsv r̂sayun
vor sich. 'Jli'.r wenige von den Gest'.liungspsiichtiflenivct'den sur

! untauglich befunden, die meisten verlassen das Lokal mit dein. Be.wuktiein. dftß fie eincere'cht sind .n den »roßen Zrceis unserer Feld-
griM.'N. die berufen sind, die k -ima>mit der Waffe zu mttefdige».
Immer ruhiger wird e» in oem Lola!, noch und nach werden d-r
Kleiderstande" lccr. Dir Musterung ist var fber, "̂ » erinnert
mehr an sie. Nur im Kleiderraum hangt clufam und verlaffrn —
ein k -md. Offenbar hat fest, B-ffst-r fu tiefetf Gsdank-u °-rg«ff°a.
c» anzuzfeheu, oder hielt er es für richt.g. sich abzuharte» . Wi.r
kam,'» wfffe» . . . . „ . .

Der Mann , vor tcm jeder Soldal « efpeNH- I. In den flrrab«
unbenüufei, Wott -strol mit » Thüringer Bahnhoses ward « n g-^
fangener fran -üstscher Osstzfer eingestellt, dessen Begleiter auf der
Slailon noch dienstliche'AngelegenheUen zu erledigen halt». Der

>Gesauaene vertrat sich in dem Äaum etwas d.e o'Uße. bi# er plon-
lch vor cinem Soldaten an dcr Wand halt machte. Es war em
lkbensaroßes Bild des Deutschen Stoifcrs. Der Franzose blmtv auf.

f stand stramm und uahm das Käppi vom 5iopf. ^>o skandi er eine
renoen « ompom ivn •umuv

Al» Gast wirk,- die in Wiesbaden nicht rmbetnnnie Sängerin I
! Fra » Era PI nicht e - oon der Osten.  Kgl . « nchstsche Kam.

wer,ängerin fSavran , mit. AI» erste V°r,rog»nummer fang sie.
Drei chti'.efifche Gesänge für Sopran Mit Orchester, op. 19 fDfch
tunaen au« Velhae' "Chine,ffcherFlöte" »an 2»-,Uer Bronn, °I»>
tznnr erste» Males. Eine Anzahl <4, der von,B « bst° »n er demNamen ..EbfnellseireF >ö,e" gesammcUcnchsnessschcn Gedfchte ist
bereit» durch Mahler befonnt geworden, der sie in seiner 7. San-
vbonle" ..Da» Lf-.'d von der Erde" vertonte. Die sehr iulwermuti.
gen Lieder. IN Dichtung und Mnfik, wurdrn ungemein fllum' ung».
voll von der Künstlerin g-fungen, den Uefsten Eindruck erzfest« da»
erste „Die Efnfanrc". Auch die wellcri-n Bortruge. Lieder von
Fe'Ur von Wefiignrlncr mit Orchefierdegleitunggaben der Kunst-
le-rfu. dl« auch hier vorzugsweffesehr ernste Kompofftfonenwählte.
Gelegenheit, ihr können fm reichsten Lichte zu -ittstrn , st° wurde
mit herziichcinBeifall ousgezcichnet. Dos Orchester fpfefle. abge-
»bei vom ersten Vorträge, unter chcrrn Mnfikdfretlor Sch u -
eicht » Leitung, »onrentiich die „himmUfch lange C-dur Shlw-
phonfe oon Franz Schuber, in gewohnt tunstvollendetcrWrife. f>.

vermischter.
Oberhefpredfger vryander über seine Fronfreffen. Zum Beste»

der Pffegeftelle der Berliner FraucnhUfe fprnih Oocrljofprebtger
II Druander in Eharloiicnburg vor einer zcihlrcichc» e-uhorerschnr
über leine Nellen im Nomen dcr Landeskirchezu unseren 5zccren
im Westen und Osten. Erzeileuz Druander zelchncle «an feinen
Kren, - und O'.ierf ihrlcn in Ost und 'Ärfl . vvn ruffifchen Wäldern
und belgi eben Ll -'.dien und von der Fülle feiner Eindrückebei der

E,,nr >>ie», ln G-zltesdfenfien, Ä-rfnnunlungcn und
h-eife» viel" f. ifcli.br. bunte Bilder. So bequem ihm olle» ge-
Ii'.oäil weiden wer. fo viel Liebe ihm von allen Seoen enE '.'gcngc.
hraeqt werde» ist - nnstrenzend war'» doch, und f>. Dryander
i„nr oft froh, iv.eim er wenigstens ran 3 bis ö Uhr früh fchinfen
tonnte. Er ist überall schnell hefinffck, geworden, zumal er den Ein-
druck Halle, duh er „doch rechr viele Leule konfirmiert haben
muhte; beim überall fand er Konfirmanden wieder, und cm fmrgcr
Pianicrfeulnnni . der ihn "lliche Vettern hock, mif einen Beovnch.
lungc jtanb mii bohcm Baume geleitete, stellte sich sogar ok» „aauf-
,ii>, " vor. Frelliih. fm 'Westen und seiner Kultur hat I' - Dn,ander,
wie er gefiel,I. fia, doch„mebr zu -saufe" gefühlt al» fm Osten. Er-
greifende» erzühlie er von den Feidgollesdienffen. nomenillch von
denen in 'Waldesdomen. wo fm Feffclballon der Beoonchierdarüber
fckiwcbie. »in die feldgrone Gemeinde gegen feinblidie Flieger zu
fieijern Es Hot ihm cinmoi Mart und Bein erfchuilert, als nach
feiner Prrdinl der General eine Anfprachean die Truppen nchteie
und ihnen verlündeie, daß morgen der Komps beginnen werde. >mb
er die Truppen durch .r'inndnushebenTreue bl» zmn Tode geloben
lieh. Al» l >. Dri,ander die Truppe »erlieft, schiuenklen die Soldo-
len arnhend ihre Keime. Jeden einzelnen dieser Männer Holle
man an» Kerz drücken mögen. Wo» soll cigeniiich in solchen Augen¬
blicken gepredigt werden? Exz. Drnondee an,war,etc- dorausi Kein
-'riirropolriolismus , keine polrloiilchenPhrnlen, sl-nderil nur elma»,
woanf sich leben und sterben lofu. wo» da» Ker, auch m dunkelster
fslochl Helle mnchl. und da» ist ganz allen, d̂as Evongeiium. In
solchen'Augenblicken heb, sich bei ollen die Sehnsucht zu Golk, bei
G-mcinschnst-lculeu und Alheisten. Geb.ldcleu und Ungblldeten. In
solchen Augenblicken ist mancher „mit dem Kopse zwar noch Keide.
mit dem Kerzen Uber Ehrisl". Zwei Gedaukeu fand 1*. Drnnndcr
immer wieder schars „usgeprögt bei unseren ,,eldgrnneni de»
Oi'Iers. dos sie bringen, und der E,mosten, vor der llo stehen. Viel
weniger dcr lalle Komische Pffichtbegrifsbeweg, die Kerzen >u
Inneistcu , cils vielmehr der heikmd, der sicii nun) zmn vp >cr
lircmie. die für sich mich flv.nz in Fragezeichen steten, ynnen
dvch den (Ocbanfcn: imu Ul) hart) glauben konnte! Ob ich nicht
ni viel Licht und zu wenig Schotten gesellen habe? rache M
Dryffnder selber. Möglich! Aber er erwiderte: cs sind gewis, die

| Cdv'ls'en und Besten, die \o empfinden', aber sie s'-.d cs doch fchUcn-
lil-,. di- dos tränen, ihm den G'.;:irortcr anfprogen. t-"d der
Redner tnnn nicht ondevs. als miosprechen: ttn'cr Bol? mc-

^ sein <iriec>e ein Mas, von sittlicher Kroki offenbart, das wir nicht
ndnlen. und damit verbunden ist ein Glaubenssonds. ein religiöser
Besitz, ebenfalls viel größer, als wir ahnten! Aicles andere noch

i berichtete I>. Dryander. Er schloß. Es gibt kein Äort . das d,e

tano ziramm uni um,'" vu» » «w»
ganze BZeile und tchric erst dann in Gedankenauf l^ nen Maß zu
rück. Bor dem Kriege ist manches Wort aus dem Munde fram
zöftscher Militärs über den obersten deutschen̂ .egshsnn und ox
eigene Negt.rung bekannt geworden, bei dem die letzte nicht zum
besten son kom. _

ZeilgrmStze velrachiungen.
[ (Nachdruckverbot,».»

Der aufdringlicheFreund.
Seit dor-Völkcrtrleg entbrannt — bietet die „Angiante" — dem

neulralen Gricrhenland — wohlgeflnni die .,reimdee„nnb. die e»
nie „eriongie! - Komm zu mit', o fomin zu mir, — bring mir
d e Hellenen, - denn ’ch f» ütze dein « enter - vor de» Feind»
Grau und Äi-r — illugls wie heiß» Sehnen! — — Die ° Frem d
fa,ast wird fatal. — spiach der König weise — und BnfllflU eKs-
mol: Griechenland bleibt str ng neutral — im bt Jhcrgcn ®lci|el —

Doch da kam» Z'-nückgefchoill- und liang immer netter -
foloft tu mir n cht willig bald. - c . dann brauche ich Gewoll -
a°» dein Freund und Netter ! - Und dann wirst du srüh genug
— noch zu Kreuze kriechen. — Schon fäll ie.) den Bä^ ersprnch. —
Ich begeh’ Kousfriedensliruch — In dem Land der Griechen. — —
Willig folgst du meiner Spur . - dott, — wo ich gebfete — und >ch
wünfchle eines nur — eine feste Kreatur, — de ihr L.ttid verrielc.

'Acer „erdi ' tt de» Judaslohn — als Jnirigen -Mefflcr.
Df.' Ang-Tanfc fand fl»r schon- Grfeckienlant» vcrfoiicner Sohn.
_ Benifelo helft, er! - Dieser bünkf sich zwar e n Kicld, — doch

' er kann» nicht zwingen. —Nun ficlil dieneuiral .' Welt, — wasdoch
das l. Ntenfo-Aclo — lan ->für Unheil bringen. — —

Also hat der Vielverband — so!) das lliecht vernfastrf. — strUllia I al ucr t '.eiuiiuutiu — w , k
drong ein in Griechenland - und full sich dort k>"’4°ttG.»d - ** '»
UH, einnerfchirt! - Er leimt zwflr!,- » mein und dem kellieRin
tcrjch’cde, — steckt der Griechen Flotte rin. — will de» Kecre» Vor¬
mund fe il. — Und da» End „,»» Liede'.' — — Kündet cm ve>-
nichlct Lond, - kündet neue vualcnl — — Schützt Euch u°r der
Frcui'.d. sbond. - die Euch reicht der Viervcrbnud. — Schützt Eua,.
Ihr Neulralen ! - Cr »st Keller.

Vunler Aklerlel.
Bettln . Sämtliche Organisationen der Lehrerinnen Preußens

und Bayerns haben sich gegen die 'Aushebung des Zölibats der
Lehrerinnen erklärt.

^Jeuerhalle " für Krematorium. Aon den Anhängern der
Feuerbestattung hat sich in Deutschland die Mehrzahl und in
Oesterreichdt? Gesamtbeit siir Feuerballe entschieden, soweit alle
in Betracht kommen, die für das Fremdwort Ltrematorium eia
deutsche» wünschen. _ _

Neueste lkachrichren.
Au» den heuligen verUner MorgenbickUor».

iPrioolielegrommc.)
B e r i i n Rumänische CÄencrnIftabsoffifliere sollen, wie die

..VoffilcheZciimig" erführt, in f - fndlicher Stimmung
gegen  B r a t i a n n sein, wc I dessen Politik das Land in fein
jetziges Elend gebracht hu'.-o. S .e hatten dies Bratianu in einem
B'. i'.'se selbst m lgeteiit und s' icn daraus il;i r StAimigen enthoben
in'd nach Rußland zu r.' -deren Trnppcnverbäuden gesandt worden.

! De.' nifnanische Geiierais-ab sei biirch eine Anzahl nisslscher. sran-
zöfffchrr„nd englischer Offiziere ergänzt worden.

'Berlin.  L ' Ui „Berliner Togeblaii" reiste French mit >3 cn.z-
llichen Stabsoffizieren , wie gefugt wird, in wirhf'ger Miffion über
Sfnndiiinvfin noch Rumänieg.

. Berlin . Ar , ikronstndt meidrl die „Kreuzzeffung". die
Rumöocn bitten tot fomlliche GrschSiirliitzet! N'lsgepiiindett, Wo' ,
un,-gen »ermüstot und acl iveoge' hiepgl. i-kncroi Erainfceonu
lrabe allein Bclzware» im Wert: rvn Kronen gestohlen. Er»
GewcrbcfrcUicudcr wurde auf d' r PromenaLe erfchoffcn. weif er
einrn rumänischenUntcroffziir nicht grllften wollte. — Morghckomoii
wird, wie vrrfchicdeoc 'ülöller bcrühlen. enlgcgc» franzofifchen

\ Pres emffteilungen nicht in da» neue Kabinett Brafrnnu » einfrefen.
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